
 
Vergleich Wasser- und Bodenverband  
 

Satzung der Gemeinde Am Mellensee zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Wasser- und 

Bodenverbandes „Dahme-Notte“ 
vom 27.05.2009 

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18. Dezember 2007 (GVBl. 1/07 S. 286), zuletzt geändert durch 
Artikel 15 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. I/08, S. 
202,207), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen Wassergeset-
zes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08. De-
zember 2004 (GVBl. I/05S. 50), zuletzt geändert durch das Ge-
setz zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften vom 23. April 
2008 (GVBl. I/08 S. 62) und des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 02. Oktober 2008 (GVBl. I/08, 
S. 218) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Am Mellensee 
in ihrer Sitzung am 27.05.2009 folgende Satzung zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes „Dah-
me-Notte“: beschlossen: 
 
§ 1 Allgemeines 
( 1) Die Gemeinde Am Mellensee ist auf Grund des § 2 des Ge-
setzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden 
(GUVG) vom 13. März 1995 (GVBl. I S. 14), zuletzt geändert 
durch das Gesetz zur Änderung wasserrechtlicher Vorschriften 
vom 23. April 2008 (GVBl. I/08 S. 62 ) gesetzliches Pflichtmitglied 
des Gewässerunterhaltungsverbandes „Dahme-Notte“ für all die-
jenigen Flächen im Gemeindegebiet, die nicht im Eigentum 
des Bundes, des Landes oder einer sonstigen Gebietskörper-
schaft stehen. 

Satzung der Gemeinde Am Mellensee zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Wasser- und 

Bodenverbandes „Dahme-Notte“ 
vom 10.12.2014 

Aufgrund der §§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKV) vom 18. Dezember 2007 
(GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 
des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 02. März 2012 (GVBl.I/12, [Nr. 
20],), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 10. Juli 
2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]) hat die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Am Mellensee in ihrer Sitzung am 10.12.2014 folgende 
Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des Gewässer-
unterhaltungsverbandes „Dahme-Notte“ beschlossen: 
 
 
 
 
 
 
§ 1 Allgemeines 

( 1)  ( 1) Die Gemeinde Am Mellensee ist auf Grund des § 2 des 
Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbän-
den (GUVG) vom 13. März 1995 (GVBl.I/95, [Nr. 03], S.14), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 05. Dezember 2013 (GVBl.I/13, 
[Nr. 39]) gesetzliches Pflichtmitglied des Gewässerunterhaltungs-
verbandes „Dahme-Notte“ für all diejenigen Flächen im Gemein-
degebiet, die nicht im Eigentum des Bundes, des Landes oder 
einer sonstigen Gebietskörperschaft stehen.  

 

http://www.bravors.brandenburg.de/sixcms/media.php/land_bb_bravors_01.a.111.de/GVBl_I_19_2007.pdf
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Dem Verband obliegt innerhalb seines Verbandsgebietes gem. § 
79 Abs. 1 Nr. 2 BbgWG i.V.m. § 29 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. August 
2002 (BGBl. I. S. 3245), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 10. Mai 2007 (BGBl. I S. 666) unter anderem die Un-
terhaltung der Gewässer 2. Ordnung. 
(2) Die Verbandsmitglieder haben gem. § 43 der Verbandssat-
zung des Wasser-und Bodenverbandes „Dahme-Notte“ vom 
16.12.1995 dem Verband Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung 
seiner Aufgaben und Verbindlichkeiten und zu einer ordentlichen 
Haushaltsführung erforderlich sind. Die Beiträge bestehen 
in Geldleistungen. 
 
§ 2 Gegenstand der Umlage 
(1) Die Gemeinde Am Mellensee erhebt kalenderjährlich eine 
Umlage, mit der die von ihr an den Gewässerunterhaltungsver-
band zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie die bei der Umle-
gung der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten auf 
die Eigentümer bzw. Erbbauberechtigten derjenigen Grundstü-
cke, die nicht im Eigentum der Gemeinde, des Bundes, des Lan-
des oder einer anderen Gebietskörperschaft stehen, umgelegt 
werden. 
(2) Die Umlage wird als Jahresumlage erhoben. Die Umlage ent-
steht mit Beginn des Kalenderjahres, für das sie zu erheben ist 
und wird nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides des Gewäs-
serunterhaltungsverbandes gegenüber der Gemeinde für das 
Kalenderjahr festgesetzt. 
 
 
§ 3 Fälligkeit 
(1) Die Umlage entsteht zu Beginn jeden Kalenderjahres. Sie wird 
als Jahresumlage erhoben. 

 
 
 
 
 
 

(2) Die Verbandsmitglieder haben auf der Grundlage der Ver-
bandssatzung des Wasser- und Bodenverbandes „Dahme-Notte“ 
Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung seiner Aufgaben und Ver-
bindlichkeiten und zu einer ordentlichen Haushaltsführung erfor-
derlich sind. Die Beiträge bestehen in Geldleistungen. 
 
 
§ 2 Gegenstand der Umlage 
(1) Die Gemeinde Am Mellensee erhebt kalenderjährlich eine 
Umlage, mit der die von ihr an den Gewässerunterhaltungsver-
band zu zahlenden Verbandsbeiträge sowie die bei der Umle-
gung der Verbandsbeiträge entstehenden Verwaltungskosten auf 
die Eigentümer bzw. Erbbauberechtigten derjenigen Grundstü-
cke, die nicht im Eigentum der Gemeinde, des Bundes, des Lan-
des oder einer anderen Gebietskörperschaft stehen, umgelegt 
werden. 

(     (2) Die Umlage wird als Jahresumlage erhoben. Die Umlage 
entsteht mit Beginn des Kalenderjahres, für das sie zu erheben 
ist und wird nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides des Ge-
wässerunterhaltungsverbandes gegenüber der Gemeinde für das 
Kalenderjahr festgesetzt. 
 
 
§ 3 Fälligkeit 
(1) Die Umlage wird zu je einem Viertel ihres Jahresbeitrages am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig. 
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Die Umlage wird zu je einem Viertel ihres Jahresbeitrages am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig. 
(2) Abweichend von Absatz 1 wird die Umlage wie folgt fällig: 
am 15. August mit ihrem Jahresbeitrag, wenn dieser 15 Euro 
nicht übersteigt, am 15.02. und 15.08. je zur Hälfte ihres Jahres-
beitrages, wenn dieser mehr als 15 Euro beträgt und 30 Euro 
nicht übersteigt. 
(3) Geht der Umlagenbescheid dem Umlagepflichtigen erst nach 
den genannten Fälligkeitsterminen zu, so ist die Umlageschuld 
für den oder die vergangenen Fälligkeitstage innerhalb eines Mo-
nates nach Bekanntgabe des Bescheides zu entrichten. Gleiches 
gilt für eine erstmalige Veranlagung. 
 
 
§ 4 Umlageschuldner 
(1) Schuldner der Umlage ist derjenige, der zum Zeitpunkt der 
Entstehung der Umlage gemäß § 2 Abs. 2 Eigentümer eines 
Grundstückes im Gemeindegebiet ist. 
(2) Ist für ein Grundstück ein Erbbaurecht bestellt, tritt der Erb-
bauberechtigte an die Stelle des Grundstückseigentümers. 
(3) Mehrere Umlageschuldner für dieselbe Schuld haften als Ge-
samtschuldner. 
 
§ 5 Umlagemaßstab 
Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die auf volle Quadrat-
meter aufgerundete Fläche des Grundstücks zum Zeitpunkt der 
Entstehung der Umlagepflicht gemäß § 2 Abs. 2. 
 
§ 6 Umlagesatz 
Die Umlage beträgt kalenderjährlich 0,00071 Euro je Quadratme-
ter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche. 
 

 
 
(2) Abweichend von Absatz 1 wird die Umlage wie folgt fällig: 
am 15.08. mit ihrem Jahresbeitrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt, am 15.02. und 15.08. je zur Hälfte ihres Jahresbeitra-
ges, wenn dieser mehr als 15 Euro beträgt und 30 Euro nicht 
übersteigt. 
(3) Geht der Umlagenbescheid dem Umlagepflichtigen erst nach 
den genannten Fälligkeitsterminen zu, so ist die anteilige Umla-
geschuld für den oder die vorangegangenen Fälligkeitstage in-
nerhalb eines Monates nach Bekanntgabe des Bescheides zu 
entrichten. Gleiches gilt bei einer erstmaligen Veranlagung im 
Laufe eines Kalenderjahres. 
 
§ 4 Umlageschuldner 
(1)Schuldner der Umlage ist derjenige, der zum Zeitpunkt der 
Entstehung der Umlage gemäß § 2 Abs. 2 Eigentümer eines 
Grundstückes im Gemeindegebiet ist.  
(2)Ist für ein Grundstück ein Erbbaurecht bestellt, tritt der Erb-
bauberechtigte an die Stelle des Grundstückseigentümers. 
(3)Mehrere Umlageschuldner für dieselbe Schuld haften als Ge-
samtschuldner. 

 
§ 5 Umlagemaßstab 
Bemessungsgrundlage für die Umlage ist die auf volle Quadrat-
meter aufgerundete Fläche des Grundstücks zum Zeitpunkt der 
Entstehung der Umlagepflicht gemäß § 2 Abs. 2. 
 
§ 6 Umlagesatz 
Die Umlage beträgt kalenderjährlich 0,00089 Euro je Quadratme-
ter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche. 
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§ 7 In-Kraft-Treten 
(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2009 in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung einer Umlage 
zur Umlegung der Verbandslasten des Wasser- und Bodenver-
bandes „Dahme-Notte“ vom 01.01.05 außer Kraft. 
 
Am Mellensee, den 29.05.2009 
 
Broshog 
Bürgermeister 
 

§ 7 In-Kraft-Treten 
(1) Diese Satzung tritt zum 01.01.2015 in Kraft.  
 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Am Mellensee zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes 
„Dahme-Notte“ vom 01.01.2009 außer Kraft. 
 
Am Mellensee, den  
 
F. Broshog 
Bürgermeister 
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